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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Diemelstadt am 15.12.2023 

 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende: 20:25 Uhr Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
 
 
Anwesend: 
Bürgermeister Elmar Schröder  
Erster Stadtrat Dieter Oderwald  
Stadtrat Malte Gerke  
Stadtrat Bernd Lotze  
Stadträtin Anne Mitschulat  
Stadtrat Siegfried Patzer  
 
 

FWG-Fraktion 
Uwe Bodenhausen    
Florian Boos    
Bernd Flamme    
Hans-Elmar Gräbe    
Jürgen Pawelczig    
Christin Sek    
 
SPD-Fraktion 
Michael Bode    
Judith Budde    
Maximilian Engelbracht    
Gero Langguth    
Thomas Oeckei    
Tatjana Volke-Behrens    
 
CDU-Fraktion 
Heinrich Götte   ab 18:25 Uhr Ende TOP 2 
Christian Gröticke    
Udo Jäkel    
Rainer Marpe    
Christian Runte    
Gitta Weber    
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Christine Garve-Liebig    
Monika Trilling-Rauch    
 
Ortsvorsteher/in 
Michael Brüne, Ammenhausen  
Thomas Drolshagen,  
Hermann Groß, Hesperinghausen  
Jürgen Hage, Neudorf  
Nils Rosenstock, Wethen  
Benjamin Sauter, Helmighausen  
Christian Schmidt, Dehausen  
 
Schriftführung: 
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Julia Schütte    
 
Mitarbeiter der Verwaltung 
Christian Hübel    
Matthias Koch    
Jörg Romberger    
 
entschuldigt fehlten: 
Stadtverordneter  Markus Hübel (FWG) 
Stadtverordneter  Markus Melcher (FWG) 
Stadtverordneter  Rolf Römer (SPD) 
Stadtverordneter  Rainer Runte (CDU) 
Stadtverordnete  Carolin Spasovic (SPD) 
Ortsvorsteher Wrexen Jochen Römer 
Ortsvorsteherin Orpethal Julia Runte 
 
Gäste: 
Zu TOP 5.2: Dipl.-Ing. Wolfgang Hengst und Dipl.-Ing. Reiner Vössing, Architekturbüro H&V,             

Beverungen 
 Michael Schröder, Wehrführer Feuerwehr Helmighausen 
 Sebastian Bunse, Feuerwehr Helmighausen 
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Sitzungsverlauf 
 
Zur 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Diemelstadt war mit Schreiben vom 
28.11.2023 eingeladen worden.  
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Pawelczig begrüßt in der Festhalle in Diemelstadt-Neudorf die Damen 
und Herren Stadtverordnete, den Bürgermeister, den zukünftigen Bürgermeister Andreas Fritz, die Mit-
glieder des Magistrates, die Ortsvorsteher, die anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung, Dipl.-Ing. Wolf-
gang Hengst und Dipl.-Ing. Reiner Vössing vom Architekturbüro H&V, Beverungen, Elmar Schulten von 
der Waldeckischen Landeszeitung sowie die zahlreichen Zuhörer. 
 
Die Niederschrift über die 16. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung wurde den Stadtverordneten 
übersandt. 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift sowie gegen Form und Inhalt der Einladung werden nicht erhoben. 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt.  
 
Der Stadtverordnetenvorsteher stellt die Richtigkeit der Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung 
fest. 
 
 
1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Pawelczig lädt anlässlich der letzten Sitzung in 2023 alle Anwesenden 
im Anschluss an die Sitzung zum gemütlichen Beisammensein bei Essen und Getränken in das Wirtshaus 
Bruchmühle, Neudorf, ein. Für 24 Uhr sei ein Bus für den Rücktransport bestellt. 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher weist außerdem auf die Einladung zur Verabschiedung von Bürgermeister 
Elmar Schröder bzw. Vereidigung von Andreas Fritz auf das Amt des Bürgermeisters am 02.02.2024 um 
18:00 Uhr in der Stadthalle Rhoden hin, die an alle Mandatsträger verteilt wurde. Er bittet um rege Teil-
nahme. 
 
Anlässlich der letzten Arbeitssitzung der Stadtverordnetenversammlung in der Amtszeit von Bürgermeister 
Elmar Schröder dankt ihm der Stadtverordnetenvorsteher für zwölf aufregende und produktive Jahre, die 
stets von einem fairen Miteinander geprägt gewesen seien. Sicherlich werde man ihn in der Zukunft ver-
missen, auch wenn mit Andreas Fritz ein würdiger Nachfolger gefunden worden sei. Hierauf folgt Applaus 
von allen Anwesenden. Bürgermeister Elmar Schröder dankt für die netten Worte. Am Tag der Amtsüber-
gabe sei darüberhinaus ausreichend Gelegenheit für ein Resümee. 
 

 
2 Mitteilungen des Magistrates 
 
2.1 Friedhofskapelle auf dem Neuen Friedhof in Diemelstadt-Rhoden; 
Auftragserteilung für die Lieferung und Montage einer Klimaanlage in der Sargkammer 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, den Auftrag für 
die Lieferung und Montage einer Klimaanlage für die Sargkammer der Friedhofskapelle auf dem Neuen 
Friedhof Rhoden der Donath & Figge GbR, Auf dem Wakenfeld 8, 34508 Willingen (Upland), in Höhe von 
5.726,85 EUR zu erteilen. 
 
 
2.2 Verlängerung Vertrag über die Betriebsaufsicht des Steinbergbads Wrexen 
 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, den am 
13./16.11.2020 abgeschlossenen und am 16./22.12.2021 geänderten Vertrag über die Betriebsaufsicht 
des Steinbergbads Wrexen bis zum 30.06.2025 zu gleichen Konditionen zu verlängern. 
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2.3 Klimaschutzkonzept 
Interkommunales Klimaschutzmanagement 
hier: 1. Kooperationsvereinbarung 
 2. Einstellung eines Klimaschutzmanagers und eines Technikers 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, 

1. der Kooperationsvereinbarung „Interkommunales Klimaschutzmanagement“ zuzustimmen, 
2. eine/n Klimaschutzmanager/in, TVöD12, für das interkommunale Klimaschutzmanagement auf Ba-

sis des „Nordwaldeck-Schlüssels“ einzustellen und  
3. eine/n Techniker/in, TVöD 9b, für das interkommunale Klimaschutzmanagement auf Basis des 

„Nordwaldeck-Schlüssels“ einzustellen. 
 
 
2.4 Normenkontrollantrag gegen den Teilregionalplan Energie Nordhessen 
hier: Neubewertung der rechtlichen Entwicklung der Positionierung der Klagekommunen 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat die rechtliche Einschätzung zur Neubewertung 
der Positionen von Rechtsanwalt Dr. Markus Deutsch, Dolde Mayen & Partner Rechtsanwälte Partner-
schaftsgesellschaft mbB, Bonn, zur Stellungnahme zu den Auswirkungen der geänderten rechtlichen Rah-
menbedingung für die planerische Steuerung und Genehmigung von Windenergieanlagen an Land auf 
den Normenkontrollantrag gegen den Teilregionalplan Energie Nordhessen Hessischer VGH, 11 C 546/18 
zur Kenntnis genommen hat. Der Bürgermeister erläutert die geänderte Sachlage aufgrund der „Ha-
beck´schen Ostergesetze“ und kündigt an, dass sich die beteiligten Bürgermeister im Frühjahr 2024 dazu 
untereinander abstimmen werden. 
 
 
2.5 Antrag auf Eintritt in ein Zielabweichungsverfahren nach § 8 HLPG zur geplanten Photovol-
taik-Freiflächenanlage „Biggenkopf“ 
Vorhabenträger: BSC Energie GmbH, Schwasdorf 
hier: Stellungnahme 
 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, eine Stellung-
nahme bezüglich der geplanten Photovoltaik-Freiflächenanlage am „Biggenkopf“ durch die BSC Energie 
GmbH, Schwasdorf, dahingehend abzugeben, dass die in Anspruch genommenen Wirtschaftswege vom 
Vorhabenträger BSC Energie GmbH, Schwasdorf, in ihren ursprünglichen Zustand zurückversetzt werden 
müssen. Dafür ist vor Beginn der Maßnahme eine Bestandsaufnahme der Verkehrsflächen durch den 
Vorhabenträger zu veranlassen. Sollten Zufahrten einzurichten sein, sind diese ebenfalls auf Kosten des 
Vorhabenträgers zu errichten. Eine weitergehende Stellungnahme wird aufgrund der Privilegierung des 
Vorhabens nicht abgegeben. 
 
 
2.6 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im Budget Vermessung im Haushaltsjahr 
2023 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat den überplanmäßigen Aufwendungen im Bud-
get Vermessung in Höhe von insgesamt 80.000,00 EUR gemäß § 100 HGO einstimmig zugestimmt hat. 
Diese überplanmäßigen Aufwendungen sind auf die Kosten der Quartierskonzepte für die Stadtteile Hel-
mighausen und Hesperinghausen zurückzuführen. Bisher sind insgesamt Kosten in Höhe von 66.258,08 
EUR entstanden. Für Dezember 2023 wird weiterhin mit Abschlagszahlungen in Höhe von insgesamt rd. 
14.000,00 EUR gerechnet.  Erst nach Abschluss der Maßnahme können die Fördermittel hierfür abgerufen 
werden. Ein Abschluss der Maßnahme und der damit verbundene Abruf ist für das Haushaltsjahr 2023 
nicht mehr umsetzbar. 
 
Die Deckung ist über Mehrerträge bei der Kostenstelle 16611100 „Steuern und Abgaben“ bei Sachkonto 
5553000 „Gewerbesteuer“ in Höhe von 80.000,00 EUR gewährleistet. 
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2.7 Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen im Budget Hauptverwaltung im Haus-
haltsjahr 2023 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat den überplanmäßigen Aufwendungen im Bud-
get Hauptverwaltung in Höhe von insgesamt 7.000,00 EUR gemäß § 100 HGO einstimmig zugestimmt 
hat. Diese überplanmäßigen Aufwendungen sind insbesondere auf die Vielzahl von Nachrufen zurückzu-
führen. 
 
Die Deckung ist über Minderaufwendungen bei der Kostenstelle 05351100 „Sonstige soziale Hilfen und 
Leistungen“ bei Sachkonto 6861000 „Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit“ gewährleistet.  
 
 
2.8 Instandhaltungsarbeiten in der Turn-/Mehrzweckhalle (Bereich Haus des Gastes) und im Au-
ßenbereich in Diemelstadt-Wrexen 
Reinigung und Reparatur der Kunststoffflächen auf dem Sportplatz; 
hier: Überplanmäßige Aufwendungen für die Kostenbeteiligung 
 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, die Haushalts-
mittel für die Instandsetzungsarbeiten an den Kunststoffflächen auf dem Sportplatz der Turn-/Mehrzweck-
halle, Diemelstadt-Wrexen, in Höhe von rd. 4.000,00 EUR überplanmäßig bereitzustellen. Die Deckung 
ist über Minderaufwendungen bei der Kostenstelle 05351100 „Sonstige soziale Hilfen und Leistungen“ bei 
Sachkonto 6861000 „Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit“ gewährleistet 
 
 
2.9 Treuhändervertrag für die Programme Städtebaulicher Denkmalschutz/Lebendige Zentren mit 
der Wohnstadt Stadtentwicklungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hessen mbH, Kassel, für das 
Jahr 2024 
hier: Honoraranpassung 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat im Umlaufverfahren vom 07. bis 11.12.2023 
einstimmig der Erhöhung des Stundensatzes um 6,0 %, somit von 91,94 EUR auf 97,46 EUR zuzüglich 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer, bezüglich des Treuhändervertrags mit der Wohnstadt Stadtentwick-
lungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hessen mbH, Kassel, die Betreuung der Programme Städtebauli-
cher Denkmalschutz/Lebendige Zentren in Diemelstadt Rhoden betreffend, zugestimmt hat. 
 
 
2.10 Dorfentwicklung/Dorferneuerung; Dorfplatz Dehausen 
Holzbauarbeiten 
hier: Auftragsvergabe 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat im Umlaufverfahren vom 07. bis 11.12.2023 
einstimmig beschlossen hat, den Auftrag für die Holzbauarbeiten am Dorfplatz in Dehausen im Rahmen 
der Dorfentwicklung/Dorferneuerung an die Zimmerei Sägewerk Willy Becker, Diemelstadt-Neudorf, zum 
Angebotspreis in Höhe von 16.011,45 EUR zu erteilen. 
 
 
2.11 Dorfentwicklung/Dorferneuerung; Dorfplatz Dehausen 
Garten- und Landschaftsbau 
hier: Auftragsvergabe 
 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat im Umlaufverfahren vom 07. bis 11.12.2023 
einstimmig beschlossen hat, den Auftrag für die Garten- und Landschaftsbauarbeiten am Dorfplatz in De-
hausen im Rahmen der Dorfentwicklung/Dorferneuerung an die Gottmann Gartenbau, Volkmarsen, zum 
Angebotspreis in Höhe von 37.401,02 EUR zu erteilen. 
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2.12 Neubau Feuerwehrgarage in Diemelstadt-Wrexen 
Pflasterarbeiten 
hier: Auftragsvergabe 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat im Umlaufverfahren am 13.12.2023 einstim-
mig beschlossen hat, Marcus Wetekam Baggerarbeiten, Diemelstadt-Wrexen, den Auftrag für die Pflas-
terarbeiten an der Feuerwehrgarage in Diemelstadt-Wrexen zu dem Bruttoangebotspreis in Höhe von 
9.579,50 EUR zu erteilen.  
 
 
2.13 Gewerbepark Steinmühle 
Übergabe der Baugenehmigung an Scannell Properties 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass erfreulicherweise am 21.11.2023 beim Landkreis Waldeck-
Frankenberg die Baugenehmigung an Scannell Properties übergeben werden konnte. Damit sei der am-
bitionierte Zeitplan des Investors sogar noch um zwei Wochen unterschritten worden. Am 05.12.2023 sei 
außerdem die Frist für das bedeutsame Rücktrittsrecht abgelaufen, so dass die getätigte vorläufige Finan-
zanlage für den Kaufpreis nunmehr per Festgeld verlängert werden konnte. Durch dieses Grundstücksge-
schäft sei die Stadt Diemelstadt faktisch schuldenfrei. 
 
 

 
3 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 mit Haushaltsplan und 

Anlagen sowie Investitionsprogramm für die Jahre 2023 bis 2027 
hier: Beratung und Beschlussfassung 

VL-266/2023 

 
In früheren Jahren wurde die Beratung des Haushaltsplans innerhalb der Teilhaushalte jeweils nach Pro-
duktbereichen seitenweise aufgerufen. Dieses wurde vor Jahren auf Wunsch des Haupt- und Finanzaus-
schusses sowie anschließend auch der Stadtverordnetenversammlung dahingehend abgeändert, dass 
das Aufrufen nach Produktbereichen entfallen ist. Das neue Verfahren hat sich bewährt, so dass seitens 
der Verwaltung vorgeschlagen wird, auch dieses Jahr wieder so vorzugehen. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Pawelczig ruft demnach zuerst die Investitionen (Finanzhaushalt) i. V. 
m. dem gesamten Investitionsprogramm (Seite 56 - 66) auf. Es ergeben sich keine Wortmeldungen oder 
Fragen. 
  
Anschließend ist der Ergebnishaushalt, enthalten in den Seiten 74 - 276, Inhaltsverzeichnis Seite 72 - 73, 
aufgerufen. Auch hierzu ergreift niemand das Wort. 
 
Zuletzt wird dann noch der Stellenplan (Seite 286 - 288) behandelt, auch dazu gibt es keine Anmerkungen. 
 
Auf den Vorbericht zum Haushaltsplan ab Seite 9, insbesondere Seite 19 - 38, sowie die mit dem Haus-
haltsplanentwurf in das Gremienportal eingestellte Haushaltsrede wird nochmals verwiesen. 
 
Ausschussvorsitzender Florian Boos erklärt, dass der Haupt- und Finanzausschuss ohne weitere Aus-
sprache der Beschlussfassung einstimmig zugestimmt habe. 
 
Sodann übergibt der Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Pawelczig das Wort an die Fraktionsvorsitzenden 
bzw. die Fraktionssprecher Florian Boos (FWG), Maximilian Engelbracht (SPD), Christian Runte (CDU) 
sowie Christine Garve-Liebig (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), deren Haushaltsreden als Anlagen 1 bis 4 
beigefügt sind. 
 
Es gilt jeweils das gesprochene Wort. 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 
a) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Diemelstadt beschließt die Haushaltssatzung 

für das Jahr 2024 mit Haushaltsplan und Anlagen. 
 

b) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Diemelstadt beschließt das Investitionspro-
gramm für die Jahre 2023 bis 2027. 

 
 
Beratungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
4 Verschiedenes 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher dankt zum Ende des öffentlichen Teils der Sitzung allen Beteiligten für die 
gute Zusammenarbeit auch in diesem Jahr und wünscht eine schöne Weihnachtszeit und alles Gute für 
das Jahr 2024. 
 

 
 
 
Diemelstadt, 19.12.2023 
 
 

  

gez. Jürgen Pawelczig gez. Julia Schütte 

Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 
 

 
Anlagen 1 - 4 zu TOP 3: Haushaltsreden der Fraktionen 


